
Beginn der Probephase für Österreichs neues Bevölkerungswarnsystem „AT-Alert“ 

 

Die vorhandenen Zivilschutzsirenen als Warn- und Alarmsystem für die österreichische 
Bevölkerung werden durch ein österreichweites Warnsystem namens „AT-Alert“                 
(= „Ö-Alarm“) ergänzt. Damit soll sichergestellt werden, dass im Anlassfall möglichst viele 
Menschen in einem betroffenen Gebiet direkt über ihr Mobiltelefon erreicht werden.  

Ab 9. September 2024 hat österreichweit der Probebetrieb des AT-Alert begonnen. Dabei 
werden seitens der jeweiligen Landeswarnzentrale – eindeutig als Testwarnung 
formuliert – Aussendungen getätigt, welche an Mobiltelefone in einzelnen Gebieten 
verschickt werden.  

Meldungen können bei Gefahren durch Sturm, Hochwasser, Chemieunfällen oder bei 
bedrohlichen polizeilichen Situationen ausgelöst werden.  

Eine AT-Alert-Meldung erhält man, wenn man sich mit seinem empfangstauglichen Gerät 
(Mobiltelefon und/oder Apple Watch) in einem bewarnten Gebiet befindet bzw. sich in ein 
solches hineinbegibt und die entsprechende Warnstufe im Mobiltelefon eingeschaltet ist. 

AT-Alert-Meldungen werden so lange ausgesendet, bis die Aussendung von der 
auslösenden Stelle entweder aktiv beendet wird oder die Meldung nach einer 
voreingestellten Zeit von selbst abläuft. 

Weitere Infos finden Sie unter www.at-alert.at 

 

http://www.at-alert.at/

